


								

								Berlin, im Juni 2026

Herrn Finanzsenator Evers 
Klosterstraße 59
10179 Berlin

senatorenbuero@senfin.berlin.de 


Bitte um Unterstützung unseres Engagements aus den 500 Mio. € Fördermittel des Bundes Wildnisfonds und Förderprogramm KlimaWildnis 


Sehr geehrter Finanzsenator Evers,

Wir engagieren uns für Berlin in folgendem Gebiet / Bereich: xxx

Wir wenden uns an Sie mit der Bitte, die Fördermöglichkeit des Bundes aus dem Förderprogramm KlimaWildnis und dem Wildnisfonds abzurufen und mit einem Teil dieser Mittel unsere gemeinnützige Arbeit zu fördern. 

Die Berliner Forsten haben mit ihrer Waldvision 2065 festgelegt, dass der Berliner Wald nicht mehr für die Ernte zur Verfügung steht. Stattdessen soll er die vielen anderen Funktionen für Bürger:innen und Umwelt erfüllen.  Wir begrüßen diese Entwicklung.  Als Engagierte und als Steuerzahler:innen fragen wir uns, warum Berlin nicht endlich die ca. 500 Mio. € möglichen Fördermittel des Bundes für Waldbesitzer beantragt. 

Berlin ist antragsberechtigt und in der Verwendung der Mittel frei. Wir sind der Auffassung, dass diese Frage für ganz Berlin auf höchster Ebene entschieden werden muss und nicht allein der SenMVKU überlassen wird.  Wäre es nicht skandalös, dieses Geld weiter liegen zu lassen? 

Wir bitten Sie, diese großen Fördermöglichkeiten für Berlin und seine engagierten Gruppen noch vor der Wahl in die Wege zu leiten und so das zivilgesellschaftliche Engagement in unserer Stadt zu fördern.  Wir sind gespannt auf Ihre Antwort.


Mit freundlichen Grüßen
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